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SELBSTÄNDIGE EVANGELISCH-LUTHERISCHE KIRCHE – SELK 
Kirchengemeinde:      
Visitation:      
Pfarrbezirk:           Kirchenbezirk:  FORMDROPDOWN 

	4.     Gottesdienstliches Leben

4.1   Gottesdienste


	Gemeindebericht


1. Wann und wo finden an Sonn- und Feiertagen sowie an Wochentagen regelmäßig Gottesdienste statt?
     
2. In welcher Form werden die Gottesdienstbesucher empfangen und begrüßt?
     
3. Wie setzt sich die gottesdienstliche Gemeinde zusammen?
     
3.1.   Welche Tendenzen lassen sich aus der Entwicklung des Gottesdienstbesuchs erkennen?
     
4.
Wie oft werden im Monat Gottesdienste gefeiert?   
a) als Predigtgottesdienst      


b) als Abendmahlsgottesdienst       
4.1.   Welche Besonderheiten gibt es im regelmäßigen Gottesdienst?
     
4.2.
Der durchschnittliche Gottesdienstbesuch betrug im Verlauf der letzten 5 Jahre
a)        b)        c)        d)        e)      
5.

Folgende besonderen Gottesdienste werden gefeiert?

 FORMCHECKBOX 

Lektorengottesdienste

wie oft?      
 FORMCHECKBOX 

Familiengottesdienste

wie oft?      
 FORMCHECKBOX 

Jugendgottesdienste

wie oft?      
 FORMCHECKBOX 


Schulgottesdienste

wie oft?      
 FORMCHECKBOX 

Adventsgottesdienste

wie oft?      
 FORMCHECKBOX 

Passionsgottesdienste

wie oft?      
 FORMCHECKBOX 

Fürbittgottesdienste

wie oft?      
 FORMCHECKBOX 

Beichtgottesdienste

wie oft?      
 FORMCHECKBOX 

Christnacht


ja   FORMCHECKBOX 


nein   FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

Osternacht


ja   FORMCHECKBOX 


nein   FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

Buß- und Bettag


ja   FORMCHECKBOX 


nein   FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

Reformationstag


ja   FORMCHECKBOX 


nein   FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

sonstige Gottesdienste, z. B.
     
5.1.
Welche Erfahrungen wurden mit besonderen Gottesdiensten gemacht?
     
5.2.    Welche Erfahrungen wurden mit den Gestaltungsvarianten zum Gottesdienst gemacht?

     
6.
Wer übernimmt neben dem Pfarrer regelmäßig Aufgaben im Gottesdienst (Lektor, Kommunionhelfer, Kantor, Schola, Chöre) und welche Erfahrungen wurden damit gemacht?

     
7.

Gibt es einen Gottesdienstvorbereitungskreis?

 FORMCHECKBOX 


ja


   FORMCHECKBOX 
     nein
8.

Gibt es Gelegenheit zum Predigtvor- bzw. –nachgespräch?

     
9.

Wie oft und in welcher Form wird Kindergottesdienst angeboten?

     
9.1.

Wie wird das Angebot angenommen?

     
9.2.

Wie und durch wen wird er vorbereitet?

     
9.3.

Wie viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen dafür zur Verfügung?

     
9.4.
Welche Fortbildungsmöglichkeiten werden von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern genutzt?
     
10.

Wie häufig wird die gottesdienstliche Beichte angeboten?

a) als gesonderter Gottesdienst       



Zahl der Besucher       
b) als Beichtandacht vor einem Abendmahlsgottesdienst       
Zahl der Besucher       
c) im Abendmahlsgottesdienst       
10.1.
Was wird zur Förderung der Einzelbeichte getan?

     
11.

Wie wird das Heilige Abendmahl gefeiert?
     
11.1

Welche Anmeldepraxis besteht?
     
11.2.
Gibt es besondere Abendmahlssitten in der Gemeinde?

     
11.3. Wie geschieht die Abendmahlszulassung bzw. –abweisung?

     
11.4.
In welcher Form wird ein Kommunikantenverzeichnis geführt?
a) als Anmeldeliste
ja   FORMCHECKBOX 

nein   FORMCHECKBOX 


b) als Kartei
ja   FORMCHECKBOX 

nein  FORMCHECKBOX 

11.5.
Welche Schlüsse ziehen Sie aus der Abendmahlsbeteiligung?

     
11.6.
Die Gesamtzahl der Abendmahlsrestanten betrug im Verlauf der letzten 5 Jahre
a)        b)        c)        d)        e)      
11.7.
Auf welche Weise werden Restanten ermittelt?

     
11.8.
Auf welche Weise wird Abendmahlsrestanten nachgegangen?

     
12.
Welche Formen der Gemeinschaftsbildung nach dem Gottesdienst haben sich entwickelt?
     
13.    Was ist Ihnen außerdem wichtig mitzuteilen?

     
14.
Wo sehen Sie Handlungsbedarf?

     
15.
Welche konkreten Schritte wollen Sie in den nächsten zwei Jahren gehen und wer ist damit beauftragt?
     
